
Das Kuschelkissen 

 

Heute gibt es eine Geschichte von einem Kuschelkissen das gerne 

kuscheln möchte. 

 

Bevor du die Geschichte hörst darfst du noch folgende Gegenstände 

her suchen: 

 

Ein Pferd 

Eine Kuh 

Ein Schwein                                                         

Ein Huhn 

Eine Katze 

Ein Hund 

Und dein Kuschelkissen 

  

 

Das blaue Kuschelkissen 

 

Auf der Wiese liegt ein blaues Kuschelkissen. Es liegt im Gras und friert.  

„Kommt denn keiner, der seine weiche Backe an mich kuschelt?“ fragte das 

Kissen. 

TRABTERAB – da kommt ein Pferd getrabt und legt sich auf das Kissen. 

„Oh!“ ruft das Kissen. „Du bist aber schwer. Lauf wieder fort!“ 

Da läuft das Pferd – TRABTERAB – wieder fort. 

MUHU – da kommt eine Kuh getrottet und legt sich auf das Kissen.  

„Oh!“ ruft das Kissen. „Du bist aber dick. Lauf wieder fort!“ 

Da trottete die Kuh – MUHU – wieder fort. 

GRUNZRUNZ – da kommt ein Schwein gesaust und legt sich auf das 

Kissen.  

„Igitt!“ ruft das Kissen. „Du bist aber schmutzig. Lauf wieder fort!“ 



Da saust das Schwein – GRUNZRUNZ – wieder fort. 

DOGDOG – da kommt ein Hühnchen geflattert und legt sich auf das 

Kissen. 

„Oh!“ ruft das Kissen. „Du bist aber laut. Lauf wieder fort!“ 

Da flattert das Huhn – DOGDOG – wieder fort. 

MIJAU – da kommt eine Katze geschlichen und legt sich auf das Kissen. 

„Au!“ schreit das Kissen. „Du kratzt mich ja. Lauf wieder fort!“ 

Da schleicht die Katze – MIJAU – wieder fort. 

WUFF-WUFF – da kommt ein Hund gerannt, der will mit den Kissen balgen. 

„Au!“ schreit das Kissen. „Du zerreißt mich ja. Lauf wieder fort!“ 

Da rennt der Hund – WUFF-WUFF – wieder fort. 

HALLIHALLO – da kommt Katrin (oder Namen ihres Kindes) gesprungen. 

Sie legt ihre Wange an das Kuschelkissen. 

„Ei!“ ruft das Kissen. „Du bist aber lieb. Bleib hier!“ 

Da schlafen sie alle beide ein: RRR-SCH-RRR-SCH. 

Dann kommt die Mutter und trägt sie ins Bett.  

Da schlafen sie weiter - RRR-SCH-RRR-SCH bis morgen früh.  

 

Gute Nacht! 

 

Während die Geschichte vorgelesen wird kannst du die verschiedenen 

Tiere auf das Kissen legen. 

Diese Geschichte eignet sich auch gut vor dem Schlafen gehen. 

                                                                                                 

  



 

Abendgebete für Kinder  

  

Die Blumen und Vögel sind längst schon zu Ruh,  

jetzt mache auch ich meine Augen gleich zu.  

Ruhig schlaf ich, ruhig träum ich die ganze Nacht,   

weil droben im Himmel mein Gott mich bewacht.  

Amen 

 

 

Müde bin ich, geh zur Ruh, schließe meine Augen zu.  

Vater, lass die Augen dein über meinem Bette sein.  

   Hab ich Unrecht heut getan, sieh es, lieber Gott nicht an,  

   deine Gnad und Jesu Blut machen allen Schaden gut.  

    Alle die mit sind verwandt, Gott, lass ruhn in deiner Hand.  

    Alle Menschen, groß und klein, sollen dir befohlen sein.  

   Müden Herzen sende Ruh, nasse Augen schließe zu,  

   lass den Mond am Himmel stehn und die stille Welt besehn. Amen.  

 

 

Vater, es ist heut zu spät  

Für ein langes Nachtgebet,   

doch ein kleines fällt mir ein:   

Lass mich nicht im Schlaf allein.  

Amen 



 

Die Welt der Zahlen 

mit Kindern entdecken 

 
Das benötigst du: 
 
• Muffin Blech                                                     • Muffin Förmchen 

( 6er oder 12er Form, je nach belieben)            • Stifte 

• Perlen, kl. Steine o.ä                                         • Blatt Papier 

 
 
So ist´s leicht gemacht: 
 
1. Beschrifte den Boden der Förmchen mit Zahlen von 1-10 und lege sie in das Muffin Blech. 
2. Mach eine Tabelle auf einem Blatt Papier. (Zahlen: 1-10) 
    Damit man die Tabelle mehrmals benutzen kann, gerne laminieren. 
3. Die Kinder sollen nun das Zählen üben. 
4. Die Kinder müssen dabei darauf achten,  die Perlen, Steine o.ä genau mit der angegeben Zahl zu verteilen. 
→ !Dabei wenn nötig, genügend Hilfestellung geben.! 
5. Gemeinsam Korrigieren. 
6. Wenn alle Steine, Perlen o.ä verteilt sind, sollen die Kinder die Tabelle bemalen. 
7. Am besten zu jeder Zahl 
 
 

VIEL SPAß BEIM LERNEN 

☺ ☺ ☺ 
 



DIY 

Kinder Knete 

 
Materialien:                                                                                                  Zutaten: 

• Einweghandschuhe                                                                                 • 20 gehäufte EL Mehl 

• Schraubgläser o. Dosen                                                                           • 15 TL Salz 

                                                                                                                        • Lebensmittelfarbe 

                                                                                                                        ( Farbwahl euch überlassen) 

 

 

Knete selber machen: So geht's 

•Siebt das Mehl in eine große Schüssel und gebt dann Salz, Öl und Wasser hinzu. 

• Verknetet alle Zutaten zu einem glatten Teig. 

•Ist die Masse noch zu nass und klebrig, gibt noch etwas mehr Mehl hinzu. 

•Ist die Masse hingegen etwas zu trocken, 

könnt ihr einfach noch etwas mehr Wasser dazugeben. 

 

 

 

 



Zutaten zu einem Teig verkneten 

•Ist der Teig schön glatt geworden, könnt ihr ihn in ein paar Portionen aufteilen - je nachdem, 

wie viel Knete in unterschiedlichen Farben ihr machen möchtet. 

•Drückt die einzelnen Knetportionen danach etwas ein und drückt mit eurem Daumen eine Mulde hinein, 

wie auf dem Foto (1) unten zu sehen. 

                                                                               1 

 

 

 

 

                                                                                                2   

Die Knete färben 

•Zieht euch die Handschuhe (Foto 2) an und lasst dann ganz vorsichtig ein paar Tropfen Lebensmittelfarbe in die Mulden hinein tropfen. 

•Je mehr Lebensmittelfarbe ihr an die Knete gebt, desto intensiver wird der Farbton! 

•Verknetet dann die einzelnen Knete-Portionen noch einmal kräftig, damit sich die Lebensmittelfarbe gut in der Knetmasse verteilt. 

•Danach könnt ihr entweder direkt mit der selbstgemachten Knete spielen oder ihr gebt sie in Schraubgläser, damit die Knetmasse 

möglichst lange schön weich bleibt. 

•Fest verschlossen in den Gläsern, bleibt die Knete etwa acht Wochen lang elastisch. 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Schritt 1: 
Nehmt euch eine alte Dose und ein paar Wollereste und beginnt damit, die Dose mit 
der Wolle zu umwickeln. Passt nur gut auf, dass die Dosen keine scharfen Kanten 
haben. Nehmt dazu am besten einen Dosenöffner, der keine scharfen Kanten 
hinterlässt. Je bunter desto besser. 
 
Schritt 2:  
Befüllt nun eure bunten Dosen mit Naturmaterial. Zweige, Papierrollen oder auch 
etwas Stroh könnt ihr dafür verwenden. Wichtig ist nur, dass die zweige und 
Papierrollen kleine Löcher haben, in denen die Insekten sich verstecken können. 
 
Schritt 3:  
Nehmt nun einen etwas dickeren Draht und formt diesen zu einer Halterung für die 
Quartiere.  
Und fertig ist euer neues Zuhause für die Insekten  
 

Viel Spaß beim basteln. 



Kinderrätsel 

 
Leicht:   

 

1. Ich habe viele Blätter 

                 und ich bin doch kein Baum. 

    Wenn du mich aufmachst, 

    gibt es Wörter und Bilder zu schaun.                    Lösung: ein Buch 

 

 

2. Ich bin sehr groß, groß wie ein Haus, 

                  habe aber ein wenig Angst vor der Maus. 

  Ich habe große Ohren und dicken Bauch, 

       und eine Nase wie ein Gartenschlauch                Lösung: der Elefant 

 

 

3. Am Nachthimmel weit und breit,  

     tausend kleine Lichter stehen, 

     und wenn der Himmel wolkig ist, 

     kann man sie gar nicht sehen.                                 Lösung: die Sterne 

 

 

4. Ich bin nicht groß, ich bin wirklich klein, 

      Ich werde auch niemals sehr stark sein. 

      Trotzdem muss ich mein Haus ständig tragen!  

      Kann man jetzt meinen Namen sagen?                     Lösung: die Schnecke 



 

Schwierig:  

 

1. Fliegt aber hat keine Flügel, 

    weint aber hat keine Augen. 

    Kannst du ihren Namen sagen?                            Lösung: Die Wolke 

 

2. Ich zeige dir, was du mir zeigst, 

     und wenn du lächelst, lächle ich zurück. 

     Wenn du düster bist, das bin ich auch 

    aber mein Rechts ist immer dein Links.                   Lösung: der Spiegel 

 

3. Das Kind ist reif und geht dort hin. 

      Es lernt fürs Leben, das macht Sinn! 

      Verbringt sein halbes Leben dort, 

       weiß es genug, dann geht es fort!                         Lösung: die Schule 

 

4.  Zum Schmusen ist das Tier gedacht 

      und hat manchmal den Knopf im Ohr.  

      Vor allem in der dunklen Nacht 

      geht er mit mir durchs Träumetor.                        Lösung: der Teddybär 

 

 

5. Ohne mich gäbe es kein Leben. 

      Auf der schönen blauen Welt 

                 Könnt‘ es keinen Sommer geben: 

      dunkel wär‘s und niemals hell!                               Lösung: die Sonne 



Starke Zwergenriegel 
 

 

 

 

Zutaten:   

 kleine Form, ca. 30*20cm 
 200 Gramm Soft-Datteln 

 180 Gramm Trockenfrüchte  

 180 Gramm Nüsse oder Kerne 

 4 große eckige Oblaten, z.b. 100*150cm 

 

 

Zubereitung: 

1. Datteln, Früchte, Nüsse bzw. Kerne in einen leistungsstarken Mixer geben und zu 

einer klebrigen Masse verarbeiten. Wenn die Riegel fein ohne Stückchen werden 

sollen, erst nur die Nüsse mahlen. 

 

2. Eine kleine Form (ca. 30*20 cm) mit Frischhaltefolie auskleiden, die Masse auf 

dem Boden verteilen und glattstreichen. Dafür Teigschaber oder Tortenspatel 

immer wieder in Wasser tauchen. 

 

 

3. Folie auf die Oberfläche legen und die Masse etwas beschweren. Mindestens 1 

bis 2 Stunden kühlstellen. 

 

 

4. Folie abziehen und Platte auf ein Brett stürzen. Große eckige Oblaten darauf 

geben und festdrücken. Umdrehen und auf die andere Seite ebenfalls Oblaten 

drücken. Mit großem, scharfem Messer in Riegel schneiden. Das geht leichter, 

wenn man eine Seite der Oblaten bereits vorher zuschneidet. 

 

 



Anmerkungen: 

Am besten eignen sich Softfrüchte, z.B. Aprikosen, Pflaumen, Cranberrys. Normales 

Trockenobst sollte kurz eingeweicht werden. 

Besonders gut schmecken die Riegel mit Mandeln, Cashewkernen und/oder Haferflocken. 

Aber auch Haselnüsse, Walnüsse, Kokosflocken, Sonnenblumenkerne oder ein Mix 

funktionieren gut. 

Das Rezept kann ohne Oblaten zubereitet werden. Allerdings sollte die Masse dafür etwas 

trockener sein. Die Riegel sind weniger stabil, daher würde ich eher kleine Bällchen daraus 

formen. 

Im Kühlschrank gelagert halten die Riegel 1-2 Wochen. 

 

 

 

Gutes Gelingen und guten Appetit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Sinnes Spiel 

„Was ist in der Kiste?“ 

 
Dazu braucht Ihr folgendes: 

Einen mittelgroßen Karton oder Blickdichte Kiste. 

Verschiedene Gegenstände zum ertasten. 

(Gegenstände können aus verschiedenen Bereichen, im Haushalt 

oder Kinderzimmer genommen werden.) 

Ggf. ein Tuch, zum verbinden der Augen. 

Spaß und gewecktes Interesse 

☺  

 

Legt ein Gegenstand nach dem anderen in die Kiste, damit die Kinder nicht 

überfordert sind. 

Je nach Alter und können, variierbar. 

Gebt eurem Kind die Zeit, den Gegenstand genauestens zu untersuchen! 

Braucht euer Kind Hilfe beim erraten, natürlich darauf achten, nicht zu viel zu 

verraten. 

Die Kinder können das Spiel auch unter sich spielen. 

 

Dieses Spiel ist gut geeignet, um die Tastsinne der Kinder zu stärken und ggf. zu 

verfeinern. 

Noch dazu lernen die Kinder über ihre Ängste zu springen, mit geschlossenen Augen 

nach etwas zu greifen 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das wird benötigt: 

 

 

 

 

Küchenrolle 

6 Gläser 

Lebensmittel- 
Farbe 

(rot, blau, gelb) 

Das wandernde Wasser 

(Experiment) 



 

 

 

Schritt 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ANLEITUNG: 

Schritt 1: 
Fülle ein Glas dreiviertel voll mit 

rotgefärbtem Wasser, 
eines mit blauem und eines mit 

gelbem Wasser. 

Schritt 2: 
Nun stelle die Gläser 

Im Kreis auf, 
immer ab - 

wechselnd ein 
volles und ein 

leeres Glas 

Schritt 3: 
Schneide zwei Blätter Küchenrolle jeweils der Länge nach 

n der Mitte auseinander. Drei von diesen vier Streifen 
faltest du noch einmal der Länge nach um, nun ergeben 

sich dünne Streifen, mit passender Länge 
und Breite. 

Schritt 4: 
Nun werden je ein 

volles und ein leeres 

Glas mit einem Streifen 

Küchenpapier 

verbunden. 



 

Es sind nun alle Vorbereitungen getroffen, nun geht`s ans Beobachten! Das gefärbte Wasser wandert ganz 
langsam das Küchenpapier entlang und so werden mit der Zeit die leeren Gläser gefüllt. Nebenbei ist es 
spannend zu beobachten, welche Farben sich in den leeren Gläser bilden, man kann mit größeren Kindern näher 
auf das Mischen von Farben eingehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Küchenrolle besteht aus pflanzlicher Zellulose (Zellstoff). 
Zwischen den einzelnen Fasern des Küchenpapiers 

existieren jede Menge Hohlräume, diese nennt man auch Kapillaren. 
Kommt nun Wasser in Berührung mit diesen Kapillaren, 

tritt der Kapillareffekt auf 
und die Flüssigkeit steigt bzw. klettert gegen 

die Schwerkraft nach oben. 

ERKLÄRUNG: 



 

 

 

 

 

 
Material: 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

 

 

 

Gips 

(weißtrocknend) 

Wasser 

Einen Löffel 

Zum mischen 

Paketklebe- 

band 

Lebensmittelfarbe 
Eine alte Schüssel 

zum mischen Papierrollen 

So wird’s gemacht: 

DIY Straßenmalkreide selbst machen 



 

 

 

 

1. Gips und Wasser (Mengen nach Gefühl) zu einer klumpenfreien Masse anrühren, die sich gut in die 
Papierrollen einfüllen lässt. Die Masse sollte eine breiige Konsistenz haben. Ist sie zu flüssig, einfach 
etwas Gips einrühren, ist sie zu fest, etwas mehr Wasser. 

2. Mit Lebensmittelfarbe mindestens mittelkräftig einfärben. 
3. Eine Seite der Papierrollen mit Paketklebeband verschließen. 
4. Die Rolle auf die zugeklebte Seite stellen 

 und mit dem angerührten Gips füllen. 
5. Die Kreiderollen leicht antrocknen lassen. 

Dabei werden sie fest, sind aber noch feucht. 
6. Das Papier entfernen. Reste, die ggf. noch an den 

Kreidestiften kleben, lassen sich einfach mit den 
Fingern wegrubbeln (weil das Papier innen 
noch feucht ist). 

7. Die Straßenkreide mindestens einen Tag 

durchtrocknen lassen (je dicker die Stifte, 

desto länger). 

 


